
 überbrücken
Nummer 3 | 25. Februar - 1. April 2024

Katholische Stadtkirche 
heidelberg

PFARRBRIEF

Abendmahl, Tod und Auferstehung
Wir feiern Ostern 
in der Stadtkirche  Seite 2-3

impuls 
„Es fängt gerade erst an“ 
von Peter Wegener  Seite 4

stadtkirche
Zur aktuellen Situation 
der Pfarrbüros  Seite 12

Foto: Peter Wegener

Vom 
Tod 
zum 
Leben Das neue Kreuz in der 

Kapelle des Caritashauses 
Katharina Labouré    Seite 3



2

ostern feiern

Abendmahl, Tod und Auferstehung
GR

ÜN
DO

NN
ER

ST
AG

KA
RF

RE
IT

AG
O

ST
ER

NA
CH

T

20.00 
Jesuiten

kirche 19.30 
NI.KO 

St. Bonifa-
tius

19.00 
St. Vitus

15.00 
St. Marien

15.00 
Jesuiten

kirche

15.00 
NI.KO 

St. Bonifa-
tius

15.00 
St. Vitus

19.00 
St. Bartho-

lomäus

21.00 
Jesuiten

kirche

So 
6.00 
NI.KO 

St. Bonifa-
tius

21.30 
St. Raphael

21.00 
Christkö-
nigkirche

18.30 
Trauermette 

St. Johannes

16.30 
Familien-GD 

St. Peter

15.00 
Familien-GD 

St. Teresa

Taizégebet 
20 Uhr in St. Michael

Andacht zur Grabesruhe 
in St. Vitus | Sa 9 Uhr

Ök. Feier der Osternacht 
in St. Johannes | Sa 21 Uhr

Wir feiern Ostern
Gebetswachen 

in St. Johannes, St. Peter, St. Paul

Kreuzweg-Feiern für Kinder / Familien 
Eppelheim, Neuenheim, Kirchheim, Boxberg, Ziegelhausen

Wie schon in der Februar-Ausgabe von überbrücken angekün-
digt, ändert sich mit dem ersten Sonntag im März die Gottes-
dienstordnung der Stadtkirche.
In der Jesuitenkirche und St. Anna, sowie in St. Raphael und 
St. Bonifatius wird an jedem Sonntag zu verlässlichen Zeiten 
Eucharistie gefeiert – mit der Einschränkung, dass in St. Bonifa-
tius am ersten Sonntag keine Eucharistiefeier stattfindet und in 
St Raphael am ersten Sonntag die Messe um 10.30 Uhr statt um 
18.30 Uhr beginnt.
In den anderen Kirchen wird in der Regel zwei Mal im Monat 
die heilige Messe gefeiert, einmal am Samstagabend und 
einmal am Sonntagmorgen. Wie das in diesem Monat konkret 
aussieht, zeigt ein Blick in den Gottesdienstkalender ab Seite 5 
in diesem Heft. 

In dieser Ausgabe werfen wir schon einen Blick auf das Oster-
fest am Ende des Monats. Bei der Gestaltung spielte es eine 
wichtige Rolle, ein besonderes Augenmerk auf die drei öster-
lichen Tage vom Leiden und Sterben, von der Grabesruhe und 
der Auferstehung des Herrn zu legen, das sogenannte Triduum. 
Es ist praktisch ein Gottesdienst, der an drei Tagen stattfindet: 
die Messe vom letzten Abendmahl am Gründonnerstag beginnt 

Die neue Gottesdienstordnung 
und die Feier 

der österlichen Tage
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Wir feiern Ostern

Gebetsgang zum Friedenskreuz 
Kirchheim | 20 Uhr Beginn an St. Peter

mit dem üblichen liturgischen Gruß „Der Herr sei mit euch“, der 
liturgische Abschluss mit dem Segen und dem Entlassruf „Gehet 
hin in Frieden“ folgt erst am Ende der Osternacht.
Sechs Mal wird in der Stadtkirche dieses Triduum gefeiert: das 
sollen die verschiedenfarbigen miteinander verbundenen Krei-
se in der Grafik oben anschaulich machen. An einem Ort bzw. 
in benachbarten Kirchen gestaltet ein Priester, gegebenenfalls 
im Team mit anderen Hauptamtlichen und Ehrenamtlichen die 
Gottesdienste, um deren inneren Zusammenhang zum Ausdruck 
zu bringen. Daneben gibt es weitere Gottesdienste – einige sind 
in das Bild oben eingefügt, weitere finden sich in der Gottes-
dienstübersicht der österlichen Tage (Seite 8-9). Dort sind die 
sechs Ausgaben des Triduums mit denselben Farben gekenn-
zeichnet, wie in der Grafik oben.

Es ist ein Kunstwerk, das selbst eine Geschichte hat – und eine 
Geschichte erzählt: die von Tod und Auferstehung Jesu Christi.
Die eigene Geschichte des Tafelkreuzes beginnt in der früheren 
Heidelberger Justizvollzugsanstalt „Fauler Pelz“. Hermann Bun-
se, damals Gefängnisseelsorger dort, hat es geschaffen und be-
malt. Dabei orientierte er sich an dem traditionellen Kreuz von 
Taizé. „Der Not und dem Leid der Inhaftierten entsprechend, 
war die ursprüngliche Darstellung sehr derb und schwer“, er-
innert sich Bunse.
Nach Auflösung der Haftanstalt bat er die Künstlerin Maria 
Theresia von Fürstenberg, das Werk zu überarbeiten. Diese 
hatte seinerzeit ihr Atelier im Stift Neuburg, dort hat sie unter 
anderem die neuen Fenster für die Klosterkirche entworfen.
Von Fürstenbergs Überarbeitung hat dem Kreuz aus dem 
„Faulen Pelz“ eine neue Dimension geschenkt. Bunse sagt 
dazu: „Sehr sensibel beließ die Künstlerin die erste Bemalung, 
den geschundenen Leib Christi. Diesen belegte sie mit dem 
schwarzblauen Schatten des Todes, um so deutlicher den 
Körper des auferstandenen Christus mit den weißen Konturen 
dreidimensional darzustellen. Dieser Leib verflüchtigt sich 
sozusagen himmelwärts, während sein Antlitz deutlich dem Be-
trachtenden zugewandt bleibt.“
Seinen Platz hat das Kunstwerk seit einigen Wochen in der 
Kapelle des Caritashauses Katharina Labouré, des neuen Alten-
pflegeheims der Caritas in der Mönchhofstraße in Neuenheim.

ostern feiern

Vom Tod zum Leben
Ein Kreuz mit Geschichte für die Kapelle 
des Caritashauses Katharina Labouré
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„Das Christentum fängt gerade erst an. 
Es steigt gerade aus den Kinderschuhen, 
es beginnt überhaupt erst. 
Es hatte noch keine Chance, sich zu entwickeln.“

Jean Marie Kardinal Lustiger (1926-2007)

Liebe Leserin, lieber Leser,

in unserem kirchlichen Sprachgebrauch hat es sich eingebür-
gert, dass wir viel und oft vom „weniger werden“ und „zu Ende 
gehen“ sprechen. Vielleicht auch sprechen müssen. In diesem 
Monat beginnen wir mit der neuen Gottesdienstordnung für die 
Sonntage: es werden dann weniger Gottesdienste gefeiert, und 
das bedeutet für viele auch einen schmerzlichen Abschied von 
Gewohntem und Liebgewonnenem.

Auf diesem Hintergrund musste ich erst einmal stutzen, als 
ich das oben zitierte Wort des früheren Erzbischofs von Paris 
kürzlich in einem Buch las. – Dann spürte ich, wie wohltuend 
es ist, aus einer anderen Richtung auf unsere Situation heute 
zu schauen. Nicht den Abbruch zu sehen, sondern Aufbruch 
und Entwicklung, nicht die konkrete Gestalt und Situation der 
Kirche in unserem Land zu beklagen, sondern die befreiende 
Botschaft des Evangeliums in den Mittelpunkt zu stellen.

„Das Christentum fängt ja gerade erst an...“ Es steckt so viel 
Potenzial im Leben und der Botschaft Jesu, in seinem Sterben 
und Auferstehen, dass wir es auch in zweitausend Jahren Chris-
tentum, Theologie und Kirche noch nicht ausgeschöpft haben; 
vielleicht sind wir ja wirklich gerade erst aus den Kinderschu-
hen heraus.

Ein Beispiel kann das vielleicht anschaulich machen: Zu wel-
chem Aufbruch kann uns das zentrale Gebot der Liebe führen, 
das Jesus verkündet hat? „Liebe deinen Nächsten wie dich 
selbst.“ Wie können wir dieses Gebot, das ja auch die Feindes-
liebe einschließt, verstehen und leben – gerade jetzt in diesen 

gesellschaftlich wie politisch heraus-
fordernden Zeiten? Und was be-
deutet das „wie dich selbst“ in einer 
Zeit, die so individualistisch ist, wie 
keine andere zuvor?

Ich bin überzeugt: Die Welt, unser 
Land, unsere Städte, die Menschen 
um uns herum brauchen das Zeugnis 
des Evangeliums durch Menschen, 
die seine Botschaft für heute in Wort 
und Tat leben.

Wir sind eingeladen, solche Menschen zu sein. Menschen, die 
sich auch künftig sonntags treffen, den Glauben miteinander 
feiern und sich gegenseitig ermutigen. Und wenn dies von nun 
an nur an weniger Orten möglich ist, liegt darin auch die Chan-
ce, dass mehr Leute aus verschiedenen Ecken der Stadtkirche 
an einem Ort zusammenkommen, um miteinander zu beten, zu 
singen und zu feiern. 

Den größten Abbruch und Neuanfang feiern wir erneut in den 
österlichen Tagen am Ende dieses Monats. Der Tod Jesu am 
Kreuz hat viele enttäuscht, die damals ihre Hoffnung auf ihn 
gesetzt hatten. Aber nach dem vermeintlich endgültigen Ende 
des Karfreitags tat sich am Ostermorgen Neues auf.

Es wurde nicht wieder so, wie es vorher war, als Jesus leibhaftig 
mit den Seinen unterwegs war. Viele Ostererzählungen machen 
das deutlich: die Jüngerinnen und Jünger erkennen ‚ihren‘ Jesus 
in den österlichen Begegnungen nicht sofort wieder. Er muss 
sich zu erkennen geben, damit sie ihn neu entdecken und neu 
verstehen lernen können.

Seien Sie herzlich gegrüßt,

        Ihr

Peter Wegener
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  Freitag  01.03.    WELTGEBETSTAG  (termine s. kasten oben)
	17.00	| 	Jesuitenkirche Kreuzweg-Gebet
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 19.15
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  02.03.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes

Zweiter Fastensonntag
25. Februar 2024
1. Lesung: Gen 22, 1-2. 9a. 10-13. 15-18  |   
2. Lesung: Röm 8, 31b-34  |  Evangelium: Mk 9, 2-10

  AM VORABEND    Samstag  24.02.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier lazar (Erna Hutter) 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke   

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Peter Friedensandacht
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein 

◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier brandt  ◀ 17.45 Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  25.02.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	 9.30	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier lazar 
	 9.30	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke 
	 9.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 
	11.00	|	HALT. (Bahnstadt) Ökumenischer Kindergottesdienst
	11.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier oser 

(Heribert Höfling / Ehrendomvikar Pfr. Manfred Reupold)
	11.00	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier dos santos
	11.00	|	St. Peter Wortgottesfeier kretz
	11.00	|	St. Raphael Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Teresa Eucharistiefeier feuerstein
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  26.02.   
	18.30	|	St. Michael Vesper
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  27.02.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	16.30	|	Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  28.02.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier  ‣ Eucharist. Anbetung bis 11 Uhr
	17.00	|	Chirurgische Klinik Wortgottesfeier
	18.00	|	Schwesternhaus (Wieblingen) Eucharistiefeier

  Donnerstag  29.02.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Anna Wittmann u. verst. Angeh.) 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Euch. Anbetung / Beichtgelegenheit
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

altstadt	�����������������18 Uhr, Ev. Gemeindehaus an der 
Providenzkirche

boxberg	������������������18 Uhr, Ev. Lukasgemeinde
pfaffengrund	��������18 Uhr, Gemeindehaus der Evang. 

Emmaus-Gemeinde
rohrbach	����������������18.30 Uhr, Gemeindehaus der Ev. 

Melanchthonkirche
ziegelhausen	���������19 Uhr Kirche St. Teresa
kirchheim	���������������19 Uhr, Kirche St. Peter
eppelheim	���������������19 Uhr, Josephskirche
wieblingen	�������������19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kreuzkirche
handschuhsheim	���19 Uhr, Kirche St. Vitus
neuenheim	��������������19.30 Uhr, Ev. Johanneskirche

Dritter Fastensonntag
3. März 2024
1. Lesung: Ex 20, 1-17  |  2. Lesung: 1 Kor 1, 22-25 
Evangelium: Joh 2, 13-25

  AM VORABEND    Samstag  02.03.
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier – Familiengottesdienst dos santos 

(Helene Sutter / Albert u. Ida Weick) 
unter Mitwirkung des Projektchors „Klein ganz Groß“ 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Teresa Eucharistiefeier brandt 
(Klemens Galikowski, Friedhelm Schülting, Anna und Johann Schüssler) 
◀ 17.45 Beichtgelegenheit  ◀ 18.15 Friedensgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann  Kollekte für den Armendienst 
◀ 17.15 Eucharist. Anbetung und Beichtgelegenheit

Bitte beachten:
Mit dem dritten Fastensonntag 
beginnt die 
neue Gottesdienstordnung 
für die Sonntage.
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  AM TAG    Sonntag  03.03.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier dos santos (Alois Damm)
	10.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier brandt (Josef Wilhelm u. Angeh.)
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.30	|	St. Bonifatius Kindergottesdienst
	10.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier nweke 
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann   

Kollekte für den Armendienst
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	16.00	|	St. Josefskrankenhaus Indischer Gottesdienst
	18.00	|	St. Johannes Eröffnungsgottesdienst der Firmvorberei-

tung für Jugendliche sowie ihre Weggefährtinnen u. Weggefährten
	18.15	|	St. Bonifatius NI.KO-Gottesdienst Go(o)d Experience martin
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein
	18.30	|	St. Raphael Bußfeier blumenstiel
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck
	20.00	|	Abtei Neuburg Taizé-Gottesdienst

  Montag  04.03.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  05.03.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier (Fam. Mandl u. Kölbl)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	16.30	|	Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet 

‣ Eucharistische Anbetung bis 21 Uhr zum Tag der ewigen Anbetung
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  06.03.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Anna Gusc u. Fam. Broll / Jochen u. 

Anna Strozyk u. Josef Schweda / Theodor u. Albine Bick, verst. Kinder, 
Veronika Rosetz)  ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr

	17.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.30	|	Gutleuthofkapelle Eucharistiefeier

  Donnerstag  07.03.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	15.00	|	St. Marien Eucharistische Andacht mit Eröffnung der Ewigen 

Anbetung  ‣ Betstunden
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier mit sakramentalem Segen zum 

Abschluss der Ewigen Anbetung
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier (Hermann Joseph Frietsch)
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

  Freitag  08.03.   
	15.00	|	Parkresidenz am Neckar Wortgottesdienst
	17.00	| 	Jesuitenkirche Kreuzweg-Gebet
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Peter Spranz u. verst. Angeh.)  ◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Bonifatius Taufe von Tom Barragan
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 19.15
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  09.03.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	11.00	|	St. Bonifatius Taufe von Vitus Rupp
	11.00	|	St. Johannes Taufe von Marvin und Miriam Schaffhauser

Vierter Fastensonntag
10. März 2024  laetare
1. Lesung: 2 Chr 36, 14-16. 19-23  |  2. Lesung: Eph 2, 4-10 
Evangelium: Joh 3, 14-21

  AM VORABEND    Samstag  09.03.
	18.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier brandt mit Verabschie-

dung von Vikar Gnani Raj Lazar (Bruno Bamberger u. verst. Angeh., 
Dieter Löser)  ◀ 17.15 Beichtgelegenheit

	18.00	|	St. Peter Eucharistiefeier nweke 
(Fam. Engelhardt u. Dexheimer u. Josef Dexheimer) 
◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet

	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein  
◀ 17.15 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit

  AM TAG    Sonntag  10.03.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier nweke
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier – Familiengottesdienst 

mit Erstkommunionkindern und Ministranten-Einführung dos santos
	10.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier – Familiengottesdienst johann
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache onuoha
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein  

(Agnes u. Bruno Hamann)
	18.30	|	St. Teresa Bußgottesdienst kohlmann-lier 

◀ 18.15 Friedensgebet
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  11.03.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  12.03.   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	16.30	|	Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Daniel Kuß u. Angeh. d. Fam. Kuß u. 

Gierat)  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharist. Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  13.03.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier 

(Fam. Golombek u. Posmyk / Fam. Pientka u. Lamczyk / Irene u. Alfred 
Pientka)  ‣ Eucharistische Anbetung bis 11 Uhr

	17.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier

Symbole:    mit separatem Kindergottesdienst  |    Verkauf fair gehandelter Produkte
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  Donnerstag  14.03.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier  (Katharina Böhm u. Eltern ) 

◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Eucharist. Anbetung / Beichtgelegen-
heit

	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Raphael Abendlob (Vesper)

  Freitag  15.03.   
	17.00	| 	Jesuitenkirche Kreuzweg-Gebet
	18.00	|	Jesuitenkirche Jugendgottesdienst
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

(Monika Baumann, Agathe Zartmann, Renate u. Jakob Bach, Gerhard u. 
Günther Haußmann )  ◀ 17.15 Rosenkranzgebet

	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 
◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 19.15

	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  16.03.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	14.00	|	St. Raphael Taufe von Maximilian Bossenmaier

Fünfter Fastensonntag
17. März 2024  MISEREOR-KOLLEKTE

1. Lesung: Jer 31, 31-34  |  2. Lesung: Hebr 5, 7-9 
Evangelium: Joh 12, 20-33

  AM VORABEND    Samstag  16.03.
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier dos santos    

◀ 17.15 Beichtgelegenheit
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier nweke 

◀ 17.15 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier feuerstein 

◀ 16.45 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	19.30	|	St. Bonifatius NI.KO – Lobpreisabend

  AM TAG    Sonntag  17.03.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	St. Marien Eucharistiefeier dos santos 

(Helene Sutter / Erna Hutter)
	10.00	|	St. Peter Wortgottesfeier kretz/grädler 

mitgestaltet von den PetersSingers
	10.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier johann (Anna Schmitz)
	10.30	|	St. Teresa Eucharistiefeier brandt 

(Klemens Galikowski, Friedhelm Schülting, Anna und Johann Schüssler) 
Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern 
◀ 10.15 Friedensgebet

	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier feuerstein   
	13.00	|	Jesuitenkirche Taufe von Minoo, Nima und Alea Losada y 

Mennicken
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache onuoha
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier johann 

(Jahrtagsstiftung Marilene Schneble)
	19.30	|	Kopfklinik Wortgottesfeier bickhardt

    Kirchencafé  |    mit Kommunionfeier  |  ◀ zuvor  |  ▶ anschließend

  Montag  18.03.   
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier zum Hochfest des Hl. Josef 

mit der Kolpingfamilie
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  19.03.    Heiliger Josef
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

(Josef Bamberger u. verst. Angeh.)
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	16.30	|	Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet 

‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  20.03.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier (Anna Gusc u. Fam. Broll / Rosa u. 

Henryk Pientka / Frau Herud u. Frau Sojka / Frau Lamczyk) 
‣ Eucharist. Anbetung bis 11 Uhr

	10.30	|	ASB Wohnheim Wortgottesfeier
	17.00	|	Chirurgische Klinik Eucharistiefeier
	18.30	|	St. Michael Wortgottesfeier „Hören auf Gott“

  Donnerstag  21.03.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	18.00	|	St. Marien Eucharistiefeier (Josef u. Maria Huber, Katha Bau-

knecht u. leb. u. verst. Angeh.) 
◀ 16.45 Rosenkranzgebet  ◀ 17.15 Eucharistische Anbetung

	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier

  Freitag  22.03.   
	15.00	|	Parkresidenz am Neckar Wortgottesdienst
	18.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Johannes Eucharistiefeier 

◀ 17.15 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung (bis 19.15)
	20.00	|	St. Bonifatius Ökumenisches Abendgebet

  Samstag  23.03.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes

Zusätzliche Beichtzeiten vor Ostern
Sa, 16.03.	 16.45 – 18.15	 St. Anna	 feuerstein
Sa, 23.03.	 16.45 – 18.15	 St. Anna	 johann
	 16.45 – 17.45	 St. Vitus	 feuerstein
	 16.45 – 17.45	 St. Paul	 brandt
Fr, 29.03.	 16.30 – 18.00	 Jesuitenkirche	 brandt
	 16.30 – 18.00	 St. Vitus	 feuerstein
	 16.30 – 18.00	 St. Teresa	 johann

	 Messfeiern im außerordentlichen Ritus
Lateinische Messfeier im außerordentlichen Ritus nach dem Römi-
schen Messbuch von 1962 in der St. Anna-Kirche, jeweils um 18 Uhr. 
Die Termine sind: 3./17. April
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Palmsonntag
24. März 2024  kollekte für das hl. land

Palmprozession: Mk 11, 1-10  ||  1. Lesung: Jes 50, 4-7 
2. Lesung: Phil 2, 6-11  |  Passion: Mk 14, 1 - 15, 47

  AM VORABEND    Samstag  23.03.
	18.00	|	St. Paul Eucharistiefeier brandt 

◀ 16.45 Beichtgelegenheit / Rosenkranzgebet
	18.00	|	St. Vitus Eucharistiefeier feuerstein 

(Albert Weinmann / Franz Josef Haschke)  ◀ 16.45 Beichtgelegenheit
	18.30	|	St. Anna Eucharistiefeier johann 

◀ 16.45 Eucharistische Anbetung und Beichtgelegenheit
	19.00	|	Josephskirche Musikalische Andacht 

mit dem Vokalquartett 4Klang

  AM TAG    Sonntag  24.03.
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst 
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	Christkönigkirche Eucharistiefeier nweke   

(Liselotte Eppinger)
	10.00	|	St. Bartholomäus Wortgottesfeier waibel
	10.00	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	10.00	|	St. Peter Eucharistiefeier johann (Fam. Walz u. Möhler)
	10.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier – Familiengottesdienst 

dos santos (Leb. u. Verst. d. Fam. Broll/Köster)  
◀ ab 9.30 Uhr Palmbuschenschmücken

	10.30	|	St. Teresa Wortgottesfeier kohlmann-lier     
mit den Kommunionkindern  ◀ 10.15 Friedensgebet

	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt 
	11.00	|	St. Johannes Wortgottesfeier für Familien nn
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.00	|	St. Johannes Vesper gestaltet von der Schola der Marienkapelle
	18.00	|	St. Peter Bußgottesdienst gil
	18.30	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier feuerstein
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

  Montag  25.03.   
	18.30	|	St. Michael Taizégebet
	18.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier  ◀ 17.45 Rosenkranzgebet

  Dienstag  26.03   
	 8.30	|	Josephskirche Eucharistiefeier 

mit Eröffnung der Ewigen Anbetung anschl. Betstunden
	11.30	|	Josephskirche Eucharistische Andacht 

mit sakramentalem Segen zum Abschluss der Ewigen Anbetung 
	12.05	|	St. Anna Eucharistiefeier 
	16.30	|	Orthopädische Klinik Gottesdienst mit Liedern aus Taizé
	18.00	|	Christkönigkirche Rosenkranzgebet 
	18.30	|	St. Paul Eucharistiefeier (Rosa, Herbert Mrasek u. Angeh.) 

◀ 17.45 Rosenkranzgebet  ‣ Eucharistische Anbetung bis 20 Uhr
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier

  Mittwoch  27.03.   
	 9.00	|	St. Peter Eucharistiefeier  ‣ Eucharist. Anbetung bis 10.15 Uhr
	10.30	|	St. Peter	Kindergarten-Gottesdienst
	15.00	|	Schwesternhaus (Wieblingen) Eröffnung des Ewigen Ge-

betes mit Aussetzung u. Anbetung
	17.00	|	Chirurgische Klinik Wortgottesfeier
	18.00	|	Schwesternhaus (Wieblingen) Eucharistiefeier 

u. Sakramentaler Segen zum Abschluss der Ewigen Anbetung

Die drei österlichen Tage
vom Leiden und Sterben, von der Grabes­
ruhe und der Auferstehung des Herrn

Die farbigen Punkte bei einzelnen Feiern weisen auf die Zu-
sammengehörigkeit der Gottesdienste hin, die mit der gleichen 
Farbe gekennzeichnet sind. (Siehe auch Seite 2-3)

  Gründonnerstag  28.03.   
	 9.30	|	Jesuitenkirche Taizégebet am Morgen
	15.00	|	St. Teresa Abendmahlfeier für Kinder kohlmann-lier
	16.30	|	St. Peter Familiengottesdienst nn
	18.30	|	St. Michael Mass of the Lords Supper p.bieger
	19.00	|	Abtei Neuburg Messe vom Letzten Abendmahl
	19.00	|	   St. Bartholomäus Messe vom Letzten Abendmahl 

nweke  – Sammlung von Lebensmitteln für Bedürftige
	19.00	|	   St. Vitus Messe vom Letzten Abendmahl feuerstein
	19.30	|	Kopfklinik Messe vom Letzten Abendmahl schmerbeck
	19.30	|	   St. Bonifatius [NI.KO] Messe vom Letzten Abend-

mahl dos santos
	19.30	|	St. Laurentius Messe vom Letzten Abendmahl rutte
	19.30	|	   St. Teresa Messe vom Letzten Abendmahl johann 

‣ Gebetsstunde der Frauengemeinschaft 
	20.00	|	   Jesuitenkirche Messe vom Letzten Abendmahl 

brandt
	20.00	|	   St. Johannes Messe vom Letzten Abendmahl oser 

mitgestaltet von der Schola der Marienkapelle 
‣ Gebetswachen in St. Peter, St. Paul und St. Johannes, jeweils bis 24 Uhr

	21.30	|	Jesuitenkirche Trauermette



  Karfreitag  29.03.   
	 8.00	|	St. Johannes Laudes gestaltet v. d. Schola der Marienkapelle 

‣ Frühstück
	10.00	|	St. Josefskrankenhaus Indischer Gottesdienst
	10.00	|	St. Teresa Kreuzweg für Kinder kohlmann-lier
	11.00	|	Christkönigkirche Kreuzweg für Kinder – mitgestaltet vom 

Kinderchor „Klangkörperchen“ blumröder
	11.00	|	St. Peter Ök. Kreuzweg für Familien herting/bindseil
	11.30	|	St. Michael Ök. Kreuzweg für Kinder attipoe
	15.00	|	die feier vom leiden und sterben christi 

  Jesuitenkirche brandt 
  St. Bonifatius [NI.KO] dos santos  

St. Laurentius rutte 
  St. Marien nweke mitgestaltet vom Kirchenchor 
  St. Paul oser 
  St. Vitus feuerstein mitgestaltet vom Heidelberger Vokal

ensemble 
  St. Teresa johann 

Abtei Neuburg 
	15.00	|	Kopfklinik Ök. Gottesdienst bickhardt
	15.00	|	Chirurgische Klinik Ök. Gottesdienst wimmi
	15.00	|	Thoraxklinik Gottesdienst mätzke
	15.00	|	St. Peter Peterstal Kreuzwegandacht
	15.00	|	Heidelberger Friedenskreuz Passionsandacht mit den 

Bewohner:innen des PHV winter/zweygart-perez
	16.30	|	Christkönigkirche „Lucy stirbt“ – der Leidensweg einer jungen 

Frau im Licht des Karfreitagsgeschehens korol
	17.00	|	St. Vitus (Kirchplatz) Ök. Kreuzweg für Familien herting/baltes
	16.30	|	Jesuitenkirche Beichtgelegenheit (bis 18 Uhr) brandt
	16.30	|	St. Vitus Beichtgelegenheit (bis 18 Uhr) feuerstein
	16.30	|	St. Teresa Beichtgelegenheit (bis 18 Uhr) johann
	18.30	|	St. Johannes Trauermette gestaltet v. d. Schola d. Marienkapelle
	20.00	|	St. Peter Kreuzweg zum Heidelberger Friedenskreuz
	20.00	|	St. Michael Taizégebet

  Karsamstag  30.03.   
	 8.00	|	Josephskirche Laudes
	 9.00	|	St. Vitus Andacht zur Grabesruhe
	10.00	|	St. Albert Göttliche Liturgie der ukrainischen griech.-kath. Ge-

meinde  ‣ Weihe der Ostergaben und der Paska-Brote
	14.30	|	St. Paul Segnung der Osterspeisen
	15.00	|	St. Peter Segnung der Osterspeisen
	17.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde

  die feier der osternacht    Samstag  30.03.
	16.00	|	Orthopädische Klinik Ök. Ostergottesdienst müller
	19.30	|	Kopfklinik Ök. Gottesdienst nn
	19.30	|	Chirurgische Klinik Feier der Osternacht schmerbeck
	19.30	|	St. Peter Peterstal Feier der Osternacht p.benedikt
	20.30	|	   St. Peter Feier der Osternacht oser 

‣ Ökumenisches Beisammensein am Osterfeuer
	21.00	|	St. Johannes Ök. Wortgottesfeier zur Osternacht 

osterwald
	21.00	|	   Christkönigkirche Feier der Osternacht nweke
	21.00	|	   Jesuitenkirche Feier der Osternacht brandt 

Beginn in der evangelischen Heiliggeistkirche
	21.00	|	   St. Teresa Feier der Osternacht johann
	21.30	|	St. Laurentius Feier der Osternacht rutte
	21.30	|	   St. Raphael Feier der Osternacht feuerstein
	22.30	|	Abtei Neuburg Feier der Osternacht
sonntagfrüh
	 6.00	|	   St. Bonifatius [NI.KO] Feier der Osternacht dos santos

gottesdienste
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Ostern – Hochfest  
der Auferstehung des Herrn
31. März 2024
am tag  1. Lesung: Apg 10, 34a. 37-43  |  2. Lesung: Kol 3, 1-4, 
Evangelium: Joh 20, 1-9

  AM TAG    Sonntag  31.03.
	 9.00	|	St. Josefskrankenhaus Gottesdienst
	 9.30	|	St. Paul Eucharistiefeier oser
	10.00	|	Abtei Neuburg Eucharistiefeier
	10.00	|	St. Marien Eucharistiefeier nweke mitgestaltet v. Kirchenchor
	10.30	|	St. Vitus Eucharistiefeier feuerstein
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier brandt
	13.00	|	St. Michael Eucharistiefeier in englischer Sprache p.bieger
	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	18.00	|	St. Johannes Vesper gestaltet v. d. Schola der Marienkapelle
	18.30	|	St. Laurentius Eucharistiefeier rutte
	18.30	|	Thoraxklinik Eucharistiefeier hess

  Ostermontag  01.04.   
	 8.30	|	St. Peter Peterstal Eucharistiefeier p.benedikt
	10.00	|	Christkönigkirche (Kirchplatz) Emmausgottesdienst korol
	10.00	|	St. Bartholomäus Eucharistiefeier oser
	10.30	|	St. Bonifatius Eucharistiefeier brandt
	10.30	|	St. Raphael Eucharistiefeier nweke
	11.00	|	Jesuitenkirche Eucharistiefeier johann
	11.00	|	St. Benedikt Eucharistiefeier dos santos 

◀ 10.00 Statio an St. Peter / Sternwanderung nach St. Benedikt 
◀ 10.00 Statio an St. Paul / Sternwanderung nach St. Benedikt 
◀ 10.00 Statio an St. Johannes / Sternwanderung nach St. Benedikt 
◀ 10.00 Statio im Quartier am Turm (Spielplatz) / Sternwanderung...

	11.00	|	Heidelberger Friedenskreuz Andacht mit den Bewohner:in-
nen des PHV winter/zweygart-perez

	16.00	|	St. Albert Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde
	16.00	|	St. Josefskrankenhaus Indischer Gottesdienst
	18.30	|	St. Michael Vesper
	19.30	|	Kopfklinik Eucharistiefeier schmerbeck

Gottesdienste in der Abtei Neuburg
Sonntag: 10.00 Hochamt / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Werktag: 8.00 Laudes & Messe / 17.30 Vesper / 19.30 Komplet
Beichtgespräche nach telefonischer Vereinbarung:  895-0
www.stift-neuburg.de
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28.03.24 | 20 Uhr | Messe vom Letzten Abendmahl
Kantorengesänge zum Gründonnerstag
Judith Schmitt-Helfferich und Markus Uhl

28.03.24 | 21.30 Uhr | Trauermette
Johannes Brandt | Tenor, Judith Schmitt-Helfferich | Alt 
Markus Uhl | Bass

29.03.24 | 21.30 Uhr | Karfreitagsliturgie
Werke von Anton Bruckner u.a. || Cappella Palatina Heidelberg

30.03.24 | 21 Uhr | Die Feier der Osternacht
CA: Cantemus Domino | AL: Confitemini Domino | AN: Vidi 
aquam | CO: Pascha nostrum | Agnus Dei aus der Missa »Lux et 
origo« || Schola Cantorum

31.03.24 | 11 Uhr | Ostersonntag – Am Tag
Giacomo Puccini: Teile aus der »Messa di Gloria« in einer Be-
arbeitung für Kammerchorchester
Heidelberger Kantatenorchester | Cappella Palatina Heidelberg
Leitung und Orgel: Markus Uhl

Brahms: Herzlich tut mich verlangen
Olivier Latry am 23. März zu Gast in der Jesuitenkirche

Olivier Latry, Titularorganist der Kathedrale Notre-Dame de 
Paris und einer der bedeutendsten Konzertorganisten der Welt, 
beschäftigt sich am 23. März um 17 Uhr in der Heidelberger 
Jesuitenkirche ausgiebig mit Johannes Brahms. Er schlägt den 
Bogen von dessen Präludium und Fuge in g-Moll, die 1857 im 
Zusammenhang mit Orgel- und Kontrapunktstudien entstanden 
sind, zu den meisterhaften Choralvorspielen op. 122, mit denen 
Brahms 1896 sein Schaffen endgültig beendete. Latry stellt zu-
gleich Querbezüge her zu entsprechenden Werken des Barock-
meisters Bach und des französischen Klassikers der Moderne, 
Marcel Dupré. Eine große Improvisation über Themen von 
Brahms rundet dieses aufschlussreiche Konzert an den Kuhn-Or-
geln der Jesuitenkirche ab.
Werke von Johann Sebastian Bach, Johannes Brahms und Marcel 
Dupré sowie eine Improvisation über Themen von Johannes 
Brahms | Olivier Latry, Orgel
Eintritt: € 35, Karten bei allen Eventim-Vorverkaufsstellen, im Internet unter www.
heidelberger-fruehling.de oder unter der Telefonnummer 06221 584 64 00 49

Klassik trifft Tango in Eppelheim
In der Reihe „Musik in der Josephskirche“ steht am Sonntag, 
10. März, 17 Uhr, in Eppelheim unter dem Motto „Klassik trifft 
Tango“ Musik für Querflöte und Gitarre auf dem Programm.
Dante Montoya (Querflöte) und Maximilian Mangold (Gitarre) 
spielen Werke von Francesco Molino, Astor Piazolla, Gabriel 
Fauré u. a. Das Programm spannt einen weiten Bogen von der 
klassisch heiteren Serenade bis zur südamerikanischen Leiden-
schaft. Ein abwechslungsreiches Programm mit Musik aus 
unterschiedlichen Epochen, aus der Alten und Neuen Welt, aus 
Europa und aus Lateinamerika 

Musikalische Andacht mit ‚4Klang‘
Unter dem Titel „Adoramus te, Christe. Vom Leid zur Hoffnung. 
Musik zur Karwoche“ lädt das Vokalquartett 4Klang (Christina 
Schnoklake, Sopran, Judith Schmitt-Helfferich, Alt und Spreche-
rin, Thomas Steffen, Tenor, und Gunter Barwig, Bass und Orgel) 
am Samstag, 23. März, um 19 Uhr in die Josephskirche ein.

Trio-Programm im Stift Neuburg 

Am Ostermontag, 1. April, spielen um 15.30 Uhr Barbara Ros-
nitschek (Querflöte), Barbara Mauch-Heinke (Violine) und Beate 
Rux-Voss, (Klavier/Orgel) ein Osterkonzert in der Neuburger 
Klosterkirche. Die drei bekannten Musikerinnen haben ein 
farbiges Trio-Programm mit Werken von CPE Bach, Debussy, Vi-
valdi und dem romantisch-ungarischen F. Doppler vorbereitet.

DAS JAHR DER ORGEL
christkönigkirche eppelheim

Save the date: Am 21. April, 17 Uhr, gibt Georg Koch (Singen) 
ein Konzert an der neuen Göckel-Orgel in Eppelheim.
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	 Nächste Pfarrgemeinderatssitzung: 20. März
Der Pfarrgemeinderat trifft sich am Mittwoch, 20. März, im 
Gemeindezentrum St. Benedikt (Konstanzer Str. 47, Rohrbach-
Hasenleiser). Die öffentliche Sitzung beginnt um 19.30 Uhr. 
Einladung und Tagesordnung werden auf der Website veröffent-
licht.

	 Abschied von Vikar Gnani Raj Lazar
Die Zeit der Mitarbeit von Vikar Gnani 
Raj Lazar in der Stadtkirche geht am 15. 
März zu Ende. Im Rahmen der Vorabend-
messe am Samstag, 9. März, um 18 Uhr in 
Eppelheim verabschiedet Pfarrer Johannes 
Brandt den Geistlichen und dankt ihm für 
seinen Dienst. Lazar war im August ver-
gangenen Jahres in die Stadtkirche gekom-
men; die zunächst nur für einige Wochen 
geplante Mitarbeit verlängerte sich auf ein 

halbes Jahr, da sich die Ankunft des neuen Kooperators für die 
Stadtkirche krankheitsbedingt verzögert hatte.
Gnani Raj Lazar ist indischer Diözesanpriester und war bereits 
bereits von 2012 bis 2017 im Erzbistum Freiburg tätig. Von 
Heidelberg führt ihn sein Weg jetzt nach Baden-Baden.

	 Jugendgottesdienst am 15. März
In Gemeinschaft mit anderen jungen Menschen den Glauben 
feiern, Zeit und Raum für Dich und für Gott haben... Wenn Du 
zwischen 15 und 20 Jahren bist, dann komm am 15. März um 
18 Uhr in die Jesuitenkirche. Sebastian Feuerstein und Judith 
Schmitt-Helfferich freuen sich auf Dich.

	 Eine meditative Erfahrung: Gebet im Gehen
Einmal im Monat lädt Gemeindereferent Stefan Osterwald zum 
„Gebet im Gehen“ am Samstagvormittag in den Figurenhof 
der Jesuitenkirche ein. Die nächsten Termine sind: 2. März, 13. 
April, jeweils von 11 bis 12 Uhr.
Das „Gebet im Gehen“ ist eine kontemplative Gebetsform, 
bei der es darum geht, aus dem Kreisen in eigenen Gedanken 

Aus der Stadtkirche

gebetsgang am karfreitag  Am Karfreitag laden die Stiftung Heidelberger 
Friedenskreuz und die Gemeinde St. Peter traditionell zum Gebetsgang zum Friedens-
kreuz ein. Treffpunkt ist am 29. März um 20 Uhr an der Kirche St. Peter (Lochheimer 
Str. 39, Kirchheim), von dort geht es zu Fuß zum Heidelberger Friedenskreuz. An sieben 
„Kreuzwegstationen“ wird um Frieden und Versöhnung gebetet.

gottesdienste mit geflüchteten  An Karfreitag und Ostermontag werden 
die Seelsorgenden im Ankunftszentrum (PHV) gemeinsam mit Geflüchteten Gottes-
dienste am Friedenskreuz feiern. An beiden Tagen sind alle, die gern mit Menschen aus 
aller Welt feiern möchten, herzlich dazu eingeladen. Am Karfreitag wird zur Sterbe-
stunde um 15 Uhr gemeinsam gesungen und gebetet, am Ostermontag wird um 11 Uhr 
in ein Emmaus-Gottesdienst gefeiert. 

Gottesdienste am Friedenskreuz

herauszukommen und ganz in der Gegenwart bei sich und bei 
Gott anzukommen. Die Geh-Einheiten sind durch spirituelle und 
biblische Impulse eingerahmt.

	 Kreuzweg der kfd-Frauen auf den Letzenberg 
Am Mittwoch, 20. März, findet der Kreuzweg der kfd-Frauen zur 
Letzenbergkapelle in Malsch statt. Er beginnt um 15 Uhr an der 
ersten Station des Kreuzwegs am Fuße des Letzenbergs (Ein-
stieg Letzenbergstr.). Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-
Lier begleitet die Teilnehmerinnen und feiert mit ihnen in der 
Kapelle eine Andacht. Es wird gebeten, das ‚Gotteslob‘ mitzu-
bringen. Alle Frauen sind herzlich eingeladen.
kontakt: Karin Tenschert,  06221 302195

	 Stadtkirche unteerzeichnet „Heidelberger Manifest“
Im Januar hat die Stadtkirche als Bündnispartner mit zu der 
großen Demonstration für eine offene, tolerante und zukunfts-
fähige Gesellschaft, in der Minderheiten geschützt und Vielfalt 
unterstützt wird, aufgerufen. 18.000 Menschen hatten sich 
daran beteiligt. Das „Bündnis kein Schritt nach rechts“ hat bei 
einem Netzwerktreffen im Februar das sogenannte „Heidelber-
ger Manifest“ erarbeitet, dem sich die Stadtkirche ebenfalls an-
schließt. Flüchtlingsseelsorger Jochen Winter hat das Manifest 
am 18. Februar für die Stadtkirche unterzeichnet. Der Text des 
Manifestes findet sich auf stadtkirche-heidelberg.de

	 Friedenspreis an die Hoffnungskirche übergeben 
Im Rahmen eines internationalen Gottesdienstes haben Ver-
treter der Stiftung Heidelberger Friedenskreuz Ende Januar den 
mit 2.500 Euro dotierten Friedenspreis an die Gemeinde der 
Hoffnungskirche in der Heidelberger Südstadt übergeben.
Die Hoffnungskirche hatte das Preiskuratorium der Stiftung 
mit ihrer Bewerbung überzeugt. Darin hat sie auf ihr Leitbild 
verwiesen: „Wir bieten Menschen, die fern ihrer Heimat sind, 
ein Zuhause. Menschen aus vielen Ländern und Kulturen fühlen 
sich der Hoffnungskirche zugehörig. Wir heißen Geflüchtete 
willkommen, die vorübergehend oder dauerhaft in Heidelberg 
leben.  Wir versuchen, ihrer Not zu begegnen und ihnen das An-
kommen zu erleichtern.“
Die Stiftung Heidelberger Friedenskreuz vergibt in ungeraden 
Jahren einen Friedenspreis in Höhe von 2.500 Euro an Personen 
oder Initiativen, die sich in besonderer Weise um das Gemein-
wohl, insbesondere die Verständigung von deutschen und aus-
ländischen Bürgerinnen und Bürgern engagieren.
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Zur aktuellen Situation der Pfarrbüros
Umstellungen geschehen nach und nach / Büros vor Ort bleiben geöffnet

Seit einiger Zeit sind die Mitarbeitenden der Pfarrbüros dabei, 
ihre Aufgaben neu zu sortieren.
Nachdem Verantwortlichkeiten verteilt und kleinere Teams ge-
bildet wurden, geht es nun darum, die Abläufe in den jeweiligen 
Teams ganz genau anzuschauen und zu überlegen, was für die 
Zukunft sinnvoll ist. Die Abläufe sollen so unkompliziert wie 
möglich gestaltet werden.
Allerdings werden nicht alle Aufgaben und Abläufe zeitgleich 
umgestellt werden können. Erst wenn ein Prozess gut auf-
gesetzt ist und wichtige Details bedacht wurden, kommt der 
nächste an die Reihe. 
Manches wurde intern bereits umgestellt, was aber nach außen 
nicht unbedingt spürbar wurde. Beispielsweise wurde die 
Planung der Dienste der Organisten zentralisiert oder die An-
schreiben an neu in die Stadtkirche Gezogene zentral von einer 
Mitarbeiterin übernommen. 
Aktuell wird der Verwaltungsprozess für Taufen und Hochzeiten 

umgestellt. Ab März wird es dafür eigene Mail-Adressen geben, 
die ausschließlich für diese Themen verwendet werden: taufe@
kath-hd.de und hochzeit@kath-hd.de 
Als einer der nächsten Schritte werden Fragen der Öffentlich-
keitsarbeit angegangen, insbesondere die Zuarbeit zum Pfarr-
brief. Dazu wird es in der nächsten Ausgabe weitere Informatio-
nen geben. 
Alles andere bleibt wie gehabt: Die Pfarrbüros in den Gemein-
den bleiben weiterhin ein bis zwei Mal pro Woche geöffnet, das 
Präsenzbüro in St. Bonifatius hat von Montag bis Donnerstag 
von 10 bis 13 Uhr geöffnet. Die Erreichbarkeit per Mail – und 
bedingt telefonisch – ist auch außerhalb dieser Zeiten überall 
gewährleistet.
Die Kontaktdaten aller Pfarrbüros finden Sie 
wie gewohnt auf der Rückseite dieses Heftes; 
die tagesaktuellen Öffnungszeiten über 
nebenstehenden QR-Code auf der Website.

Kinder sollen sicher und geschützt aufwachsen
Kindergärten der Stadtkirche entwickeln umfassendes Gewaltschutzkonzept

Kindergärten sollen Orte sein, an denen Kinder 
sich sicher fühlen, ihre Rechte gewahrt werden 
und sie umfassend geschützt sind.
Um das zu gewährleisten, hat der Gesetzgeber 
im Bundeskinderschutzgesetz festgelegt, dass 
jeder Träger der Kinder- und Jugendhilfe zur 
Sicherung der Rechte und des Wohls von Kindern 
und Jugendlichen in seinen Einrichtungen die 
Entwicklung, Anwendung und Überprüfung eines 
Konzeptes zum Schutz vor Gewalt zu gewährleis-
ten, das auf den Säulen Prävention und Interven-
tion basiert.
Mit Hilfe eines vom Caritasverband Freiburg 
und der Erzdiözese Freiburg herausgegebenen 
Arbeitspapiers haben die Leitungen der Kinder-
gärten der Katholischen Stadtkirche ein Gewalt-
schutzkonzept entwickelt. Christin Kuhn, Maria 
Lindeberg, Petra Riegler, Benjamin Seitter und 
Stephanie Thome haben in einer Arbeitsgruppe 
die jeweiligen Themen erarbeitet und diese dann 
den anderen Leitungen im kollegialen Austausch 
zur Verfügung gestellt.
Der Erarbeitungsprozess wird im Sommer 2024 
enden. Thomas Auer, zuständiger Präventions-
beauftragter wird die Gewaltschutzkonzepte der 
Kindergärten in Auftrag der Erzdiözese prüfen. 
Kindergartenleiterin Stephanie Thome (St. Ma-
rien Ziegelhausen) und Kindergartengeschäfts-
führerin Nicola Krüssenberg-Wegener nehmen 
zur Zeit am Qualitätszirkel Gewaltschutzkonzept 
des Jugendamtes der Stadt Heidelberg teil, um 
weitere Impulse in die Teams der Kindergärten 
geben zu können.

Die 36 teilnehmenden Träger von Kindertageseinrichtungen und das Kinder- 
und Jugendamt der Stadt Heidelberg haben zum Start des Qualitätszirkels am 
23. Januar ihr kooperatives Engagement im Kinderschutz mit einer gemeinsa-
men Absichtserklärung unterstrichen.
Der Qualitätszirkel ist Herzstück eines fünfjährigen Prozesses zur Qualitätsent-
wicklung, den das Kinder- und Jugendamt gemeinsam mit den Trägern durch-
läuft. Dabei geht es in erster Linie um den trägerübergreifenden Erfahrungs-
austausch und die Qualifizierung von Mitarbeitenden im Kinderschutz.
Ziel des Qualitätsentwicklungsprozesses ist es, die Heidelberger Kinder-
tageseinrichtungen als Kompetenzorte zu stärken, in denen eine präventive 
Erziehungshaltung gelebt wird. Sie sollen zugleich Schutzorte sein, die keinen 
Raum für Missbrauch lassen. Dazu gehören alle Formen von verbaler oder kör-
perlicher Gewalt. Bis März 2025 sind elf Treffen des Qualitätszirkels geplant.

pressemitteiluung der stadt heidelberg | foto: philipp rothe
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Die Katholische Stadtkirche Heidelberg bietet in Koopera-
tion mit dem Jugendbüro des Dekanats Heidelberg-Wein-
heim für motivierte Jugendliche und junge Erwachsene ab 
dem 1. September 2024 eine Stelle an für ein 

Freiwilliges Soziales Jahr
– das sog. „FSJ-Pastoral“. 

 
Im „FSJ-Pastoral“ lernst Du die Arbeit des Seelsorgeteams 
der Stadtkirche Heidelberg kennen und sammelst Erfah-
rungen in der Jugendarbeit in Heidelberg und im Dekanat 
Heidelberg-Weinheim. Außerdem unterstützt Du bei der 
Sakramenten-Vorbereitung von Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen und erhältst Einblick in die Begleitung von 
Menschen in den unterschiedlichsten Lebenssituationen 
sowie in die Verwaltungsarbeit einer Kirchengemeinde. 

Bring Deine Vorstellungen ein, wie Kirche heute für, bei 
und mit den Menschen aktiv sein kann! Nutze die Chance 
zur persönlichen Weiterentwicklung! Du wirst hierbei vor 
Ort begleitet; hinzu kommen Bildungstage des Caritasver-
bandes.
 
Weitere Infos unter freiwilligendienste-caritas.de und 
bei Jugendpfarrer Sebastian Feuerstein,  06221 4352402 
sebastian.feuerstein@kja-hw.de

Lobpreisabend 
mit Talk
16. März um 19.30 Uhr

Schon einmal vom Gebetshaus Augsburg gehört? Neugierig, 
wie man Gebetshausmissionar wird? Hannah Knöll und Frauke 
Scharrenberg aus dem Gebetshaus Augsburg besuchen NI.KO.
Zusammen mit den beiden und unserer NI.KO Lobpreisband 
machen wir gemeinsam Gott groß und stellen uns unter SEINEN 
Segen. Anschließend gestaltet das NI.KO Welcome Team eine 
Talkrunde, um mehr über das Gebetshaus und das Engagement 
der beiden zu erfahren. Herzlich willkommen und bringen Sie 
gerne Ihre Fragen mit.

ansprech:bar
4., 11. und 18. März von 16-18 Uhr im Blickwinkel
Welcome! All sizes, all colours, all cultures, all sexes, all beliefs, 
all religions, all ages, all types, all people!
Wir sind da. Wir sind ansprechbar.

tank:stille
5., 12. und 19. März von 12.30-13 Uhr in der Jesuitenkirche
In der Stille ganz bei sich und bei Gott sein dürfen. Ein offenes 
Meditationsangebot mitten am Tag, mitten in der Stadt.

Von Kopf bis Fuß - Exerzitien im Alltag
„Von Kopf bis Fuß“ unter diesem Titel finden in diesem Jahr 
Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit statt. Sie beginnen mit 
einem gemeinsamen Treffen am Dienstag, 5. März, um 19 Uhr 
im Blickwinkel. Weitere Treffen sind am 12., 19. und 26. März. 
Exerzitien im Alltag laden dazu ein, sich Zeit zu nehmen, für 
sich selbst, für den Glauben und für Gott. Auf die Suche zu 
gehen, wo Gott sich im eignen Leben und Alltag finden und 
entdecken lässt. Tägliche Impulse unterstützen dabei. Bei den 
Gruppentreffen kommt man miteinander ins Gespräch. Gemein-
sam wollen wir so auf Ostern zu gehen – von Kopf bis Fuß.
Bitte melden Sie sich für die Exerzitien im Alltag bei Olivia 
Costanzo an.

fuß:waschung
28. März, Gründonnerstag, 14 - 17 Uhr, an der Jesuitenkirche
Es kostet Sie vermutlich Überwindung, sich von jemand 
anderem die Füße waschen zu lassen, aber wir wollen dazu 
einladen, auch heute noch der Geste Jesu zu vertrauen. Nicht 
mit Füßen treten, sondern sie waschen. Keine Kriege führen, 
sondern einander dienen.

kontakt  Pastoralassistentin Olivia Costanzo 
olivia.costanzo@kath-hd.de | 06221/4352-404 
www.stadtkirche-heidelberg/citypastoral

Citypastoral Citypastoral : aktuell: aktuell

Gedeckt – verdeckt – entdeckt
NI.KO feiert das Triduum

Gründonnerstag
19.30 Uhr

Karfreitag
15.00 Uhr

Osternacht
So 6.00 Uhr

St. Bonifatius HD- Weststadt
Ob ganzes Triduum oder einzelne Gottesdienste, 

wir freuen uns auf Sie!
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    Philipp Neri	

	 Palmbuschenschmücken und Familiengottesdienst 
Am Palmsonntag, 24. März, sind ab 9.30 Uhr Kinder eingeladen, 
vor der Kirche St. Bonifatius einen Palmbuschen zu schmücken. 
Um 10.30 Uhr beginnt der Familiengottesdienst am Eingang 
der Kirche mit einem Sprechstück zum Einzug in Jerusalem. 
Danach ziehen wir mit den Palmbuschen und dem Holzesel in 
die Kirche.

	 Wer macht mit beim Kreuzweg für Kinder?
Beim ökumenischen Kinderkreuzweg am Karfreitag um 11.30 
Uhr in St. Michael sind Kinder ab 5 Jahren herzlich eingeladen, 
eine Rolle zu übernehmen. 
Es werden Stationen der Leidensgeschichte Jesu mit Ausblick 
auf Ostern nachgespielt und am Ende das Kreuz mit Blumen 
geschmückt.
Probe: Dienstag, 26. März, 17-18.15 Uhr in der Kirche St. Mi-
chael. Anmeldung und Infos bei monika.attipoe@kath-hd.de 

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Liselotte Eppinger (92 Jahre), Elfriede Haßlach (95 Jahre) 
Theresia Marcu (96 Jahre)

	 Weitere Termine und Kontakte
Ministranten: Noah Bischofberger, Rebekka Fürbach, Emma 
Fürbach, minis-pn@kath-hd.de
Pfadfinder: Pia-Marie John, vorstand@dpsg-bonifatius.de
Chor an St. Bonifatius: Proben mittwochs, 19.45 Uhr 
Gemeindehaus, Hildastr. 6 
Kontakt: Mechtild Schlager  28147 oder 01520 3906911
Gruppe ‚UnSoloMundo‘: Verkauf von fair gehandelten Waren, 
Thomas Mühl  833625, Mechtild Schlager  28147 
Kaffeekränzchen (jeden 2. Donnerstag im Monat, Gemeinde-
haus, Hildastraße 6): Angelika Kubischta  25184 oder 
0157 7783 6221
Erzähl-Café in der Südstadt (1. Donnerstag im Monat, 15-16.30 
Uhr, Markushaus, Rheinstraße) – Termin: 7. März

Aus den Gemeinden

  Heilig Geist (Jesuitenkirche)	

  Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Wegen Urlaubs ist das Pfarrbüro vom 11.-15. März geschlossen.

  Kreuzweg-Gebete in der Jesuitenkirche
In der Fastenzeit finden jeden Freitag Kreuzwegandachten um 
17 Uhr in der Jesuitenkirche statt: am 1., 8. und 15. März

  Eine-Welt-Kreis: für das MISEREOR-Waldgärtenprojekt
•	Der Eine-Welt-Kreis lädt zum Fastenessen am 3. März, nach 

dem 11 Uhr-Gottesdienst in den Gemeindesaal ein.
•	Am 3. und 17. März wird nach dem 11 Uhr-Gottesdienst das 

„Solibrot“ verkauft. Mit der „Solibrot-Aktion“ zeigen wir 
uns solidarisch mit den Menschen, für die es nicht so ein-
fach ist, an das tägliche Brot zu kommen.

•	Der 11 Uhr-Gottesdienst am MISEREOR-Sonntag, 17.März, 
wird thematisch vom Eine-Welt-Kreis mitgestaltet.

•	Am Palmsonntag, 24.März, werden nach dem 11 Uhr-Got-
tesdienst im Eingangsbereich der Jesuitenkirche gebacke-
nen Osterlämmer verkauft.

Der Erlös aller Aktionen ist für das MISEREOR-Waldgärtenpro-
jekt in Haiti bestimmt.

  Palmstecken basteln
Am Samstag, 23. März, können in der Zeit zwischen 10.30 Uhr 
und 12 Uhr Palmstecken unter kundiger Anleitung gebastelt 
werden. Die benötigten Materialien werden gestellt. Wir bitten 
um eine Spende für unser Haitiprojekt.

  Ökumenische Nachbarschaftshilfe Altstadt
 06221 600484 (dienstags 15-17 Uhr und freitags 10-12 Uhr)

Mit einer Art Flashmob beteiligt sich das Kinder- und Familienzentrum St. Albert 
in diesem Jahr einmal mehr an den Internationalen Wochen gegen Rassismus. 
Weil es Vielfalt braucht, um eine gerechtere Gesellschaft zu erreichen, macht das 
KiFaZ am 11. März um 16 Uhr in der Hauptstraße an der Ecke St.-Anna-Gasse mit 
einem Sprechgesang und bunten Plakaten auf das Thema „VIELFALT WILLKOM-
MEN“ aufmerksam. 
Treffpunkt für alle, die sich beteiligen möchten, ist am Montag, 11. März, um 
15.30 Uhr das KiFaz St. Albert (Bergheimer Str. 108), um zunächst den Sprech-
gesang zu üben und dann mit der Straßenbahn zum Bismarckplatz zu fahren. Es 
ist auch möglich, direkt in die Hauptstraße um 16 Uhr dazukommen. Texte zum 
Mitsprechen sind dort vorhanden.

Vielfalt willkommen
KiFaZ St. Albert beteiligt sich an Aktionswoche gegen Rassismus
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  St. Johannes (Rohrbach)	

	 Aus dem Gemeindeteam
Wir sind gut in das neue Jahr gestartet und sehen voll Zuver-
sicht und Gottvertrauen den gegebenen Herausforderungen 
entgegen. 
Der Gottesdienstbesuch erfreut sich nach wie vor einem ver-
gleichsweise hohen Zuspruch, besonders bei Familiengottes-
diensten, an denen Kinder beteiligt sind. 
Inzwischen ist auch die umsichtig und sorgfältig vorbereitete 
Ökumenische Bibelwoche nach reger Teilnahme mit einem 
Gottesdienst erfolgreich zu Ende gegangen.
Ein besinnungsreiches eucharistisches Gedenken des vor zehn 
Jahren verstorbenen, beliebten Pfarrers Karl Müller führte viele 
seiner Weggefährten mit seinem Kollegen, Pfarrer Kurt Faulha-
ber, erinnernd zusammen.
Bei unserer ersten Sitzung im neuen Jahr wurde die neue 
Gottesdienstordnung eingehend diskutiert. Unsere besonderen 
Anliegen hinsichtlich etablierter Gottesdienstformen mit den 
Schwerpunkten Ökumene und Familie hat der Koordinierungs-
kreis daraufhin anerkennend berücksichtigt. 
Unsere weiteren Aktionen sollen bei einer Klausur im April be-
schlossen werden.
Nächstes öffentliches Teamtreffen: 28. Februar, 19.30 Uhr, im 
Pfarrhaus.

	 Geburtagsbesuchsdienst sucht Verstärkung
Liebe Gemeindemitglieder, 
vor Jahren habe ich die Aufgabe übernommen, den Besuchs-
dienst zu organisieren. Zurzeit sind wir 16 Personen, über-
wiegend Senioren, und tun den Dienst gern und zuverlässig. 
Wir waren aber auch schon über 20 Personen. Allen, die sich 
engagieren, sage ich an dieser Stelle herzlichen Dank.
Besucht werden von uns Gemeindemitglieder in ihren Wohnun-
gen zum 70., 75. und ab dem 80. Geburtstag jährlich. In den 
Altenheimen besuchen wir alle katholischen Geburtstagskinder 
unabhängig von ihrem Alter.
Die Einsamen und Alleinlebenden freuen sich über unseren Be-
such, was auch uns freut.
Durchschnittlich haben wir alle zwei Monate ca. 70 Geburts-
tagskinder. Da sind etwa 4-5 für jeden Besuchenden in zwei 
Monaten. Das ist nicht so viel. 
Wenn wir als Kirchengemeinde den Dienst weiterhin aufrechter-
halten wollen, brauchen wir auch neue Helferinnen und Helfer 
(gerne jüngere, unter 60-Jährige, aber auch junge Senioren und 
andere Personen, die das gerne tun möchten.
Stärken sie bitte unser Team und melden sich bei mir. Sie er-
reichen mich unter 06221/372533
Ihre Brigitte Zuber

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Helmut Lares (83 Jahre), Renate Klein (90 Jahre), 
Wolfgang Dehnhardt (81 Jahre)

	 Kirchenchorprobe: montags 18 Uhr, Gemeindehaus
	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 

10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de

  St. Bartholomäus (Wieblingen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Ab März hat das Pfarrbüro nur noch mittwochs von 10-12 Uhr 
geöffnet. Per Mail ist Lydia Schmitt weiterhin von Montag bis 
Donnerstag erreichbar. Sie ruft in dringenden Fällen auch in 
dieser Zeit zurück, wenn eine Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter hinterlassen wird.

	 Wortgottesfeier an Palmsonntag
Der Gottesdienst am 24. März beginnt um 10 Uhr mit der Seg-
nung der Palmzweige am Weißenfels-Kreuz vor der Kirche, an 
die sich die Prozession in die Kirche anschließt.

  Verkauf von Eine-Welt-Waren
Bei Bedarf wenden Sie sich bitte an Gabi und Thomas Mühl 
(Maaßstr. 2-3,  833625, tmuehl@gmx.de). Die bestellten 
Waren können abgeholt oder nach Hause gebracht werden.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Bozena Allmannova (79 Jahre), Rolf Münkel (94 Jahre)

  Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe:  4352-650 | Bürozeiten: Montag 10-11 
Uhr
Ministranten Kontakt: Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 

 4352-673
Pfadfinder/DPSG Kontakt: Lida Fieber, Frederic Zartmann, 
Benjamin Yildiz; vorstand@dpsg-wieblingen.de
Kolpingfamilie Kontakt: Rosel Spranz,  831889 
Treffen: jeden 1. und 3. Montag im Monat um 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus
kfd Kontakt: Ellen Krause,  840203 
Chor Cantamus Kontakt: Petra Stehle,  831613, 
cantamus@web.de

WWW.STADTKIRCHE-HEIDELBERG.DE

Familienpatinnen und -paten gesucht
Ehrenamtliche unterstützen belastete Familien

Damit Familien mit besonderen Belastungen im Alltag nied-
rigschwellig unterstützt werden, haben die Stadt Heidel-
berg und der Caritasverband Heidelberg im Sommer 2022 
das Ehrenamts-Projekt „Familienpatenschaften“ gestartet.
Aktuell gibt es 14 aktive Patenschaften in Heidelberg, 
sechs Familien warten aktuell auf Paten. Alle Familien oder 
Alleinerziehende, die derzeit von Paten begleitet werden, 
kennzeichnet, dass sie in ihren besonderen Belastungen, 
die sie erleben keine Großeltern oder andere Familienmit-
glieder in der Nähe haben, die unterstützen können.
Familienpatinnen und -paten können Familien ein bis zwei-
mal pro Woche für eine Dauer von bis zu zwölf Monaten 
begleiten. Die Möglichkeiten der Unterstützung sind sehr 
vielfältig und werden individuell auf die Situation zuge-
schnitten. 
Angeleitet, geschult und begleitet werden die Patenschaf-
ten durch Sozialpädagogin Anja Christiani.
kontakt:   06221 409024 o. 0176 84949105
anja.christiani@caritas-heidelberg.de



16

aus den gemeinden

  St. Joseph (Eppelheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist vom 11.-15. März geschlossen.

  Kirchenkino in Ketsch
Am Montag, 11. März, werden im Centralkino in Ketsch zehn 
preisgekrönte, inhaltlich interessante Kurzfilme in 99 Minuten 
gezeigt. Wer Lust auf Kino hat, meldet sich bei Ulrike Geisser 
zwecks Reservierung der Tickets (6,50 Euro) und Bildung einer 
Fahrgemeinschaft.  geisser.ulrike@gmail.com,  0162/1917902

	 Passionsspiel für Kinder 
Der Kinderchor „Klangkörperchen“ lädt alle Kinder und deren 
Familien am Karfreitag, 29. März, um 11 Uhr zu einem Passions-
spiel in die Christkönigskirche ein. Gemeinsam begleiten wir 
Jesus auf seinem letzten Weg. Wir hören von seinem trium-
phalen Einzug in Jerusalem, sind beim letzten Abendmahl mit 
seinen Freunden dabei, werden Zeugen seiner Verhaftung und 
begleiten ihn nach Golgatha, wo er gekreuzigt wird.
Doch das ist nicht das Ende der Geschichte, denn als Christen 
glauben wir: Der Tod hat nicht das letzte Wort – Jesus hat ihn 
besiegt. Das Kreuz bleibt deshalb nicht nur ein Zeichen für den 
Tod, es erzählt auch vom Leben. Um das auszudrücken, schmü-
cken wir das Kreuz. Bring dafür bitte eine Blume mit.

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Ulrike Molnar (72 Jahre), Patrick Krüger (31 Jahre), 
Anna Böhm (94 Jahre), Arthur Sammet (76 Jahre), 
Regina Arnold (87 Jahre)

  Termine und Kontakte
Nachbarschaftshilfe   4332335
Ministranten  Kontakt: Leopold Hege, 
ministranten-eppelheim@gmx.de
kfd  Kontakt: Ulrike Geisser,  0162/1917902 
geisser.ulrike@gmail.com
Senioren  Kontakt: Monika Häfner,  760147; 
Birgit Weingartner  7500090 
Kinderchor „Klangkörperchen“  Kontakt: Ulrike Blumröder, 

 766301, ulrike.blumroeder@t-online.de

Fastentuch 2024: Frieden ist die Antwort
Es ist eine junge Tradition in Eppelheim: An Aschermittwoch wurde einmal mehr das silberne 
Triumphkreuz der Christkönigkirche durch ein künstlerisch gestaltetes Fastentuch verhüllt. 
Immer wieder verarbeiten Gruppierungen innerhalb der Gemeinde drängende Themen der 
Gegenwart. Der jahrtausendealte Widerstreit von Kriegen und Frieden rückt näher. Brutale Aus-
einandersetzung scheint auf dem Vormarsch, hat ihre Truppen strategisch geplant losgeschickt; 
der Friede scheint noch passiv zu verharren. 
Die Gestalter um die Künstlerin Nicole Wessels fragen: Muss das so sein? Ist der Friede wirklich 
in der Defensive? Ein blickdichtes Gewebe von Konflikten und Aggressionen verwehrt uns zu-
mindest zeitweise den Blick auf die Hoffnung, die sich dahinter und in den Grundgewissheiten 
unseres Glaubens manifestiert: Wissen, dass das Spiel der Gewalt nicht aufgehen wird und die Lösung von Gegensätzen niemals durch 
Krieg gelingt. In der Fastenzeit werden wir auf die Probe gestellt, es fehlt ein klarer Blick auf den richtigen Weg. Diesen dennoch zu be-
schreiten und uns nicht beirren zu lassen, ist die wahre Herausforderung. Auch wenn Kriege auf dem Vormarsch sind, so ist der Friede 
die einzige mögliche Antwort auf die Fragen unserer Zeit. Im Rahmen der Gottesdienste am 25. Februar (11 Uhr) und am 9. März (18 
Uhr) ergänzen Impulse von Gemeindemitgliedern die Auseinandersetzung mit dem Fastentuch.

Sozialstation St. Vitus 
sucht Hilfe für ihren Fuhrpark
Die Sozialstation St. Vitus sucht ehrenamtlich Mitarbeitende für 
das Furparkmanagement, die Reinigung der Autos innen und 
außen usw. Wenn Sie Interesse an Autos haben, den Führer-
schein der Klasse B besitzen und sich sicher im Straßenverkehr 
bewegen, freut sich die Sozialstation über Ihr Interesse.
Sie erwartet ein weitgehend frei zu gestaltender Zeitrahmen 
sowie eine steuerfreie und sozialabgabenfreie Ehrenamtspau-
schale.
kontakt: Myriam Ehlermann, Bereichsleitung

 06221 480686 | m.ehlermann@sozialstation-st-vitus.de
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aus den gemeinden

  St. Paul (Boxberg/Emmertsgrund)	

	 Neue Öffnungszeiten des Pfarrbüros – Korrektur
Das Pfarrbüro ist dienstags von 9.30-11.30 Uhr geöffnet. In 
der Februar-Ausgabe war versehentlich eine Öffnungszeit am 
Freitag genannt worden.
Gabriela Krettek hat zusätzlich die Öffnungszeit in St. Johannes 
(Freitag 10-12 Uhr) übernehmen. So werden in den beiden Ge-
meinden verlässliche Öffnungszeiten gewährleistet, in denen 
die Anliegen persönlich im Pfarrbüro geklärt werden können.

	 Glauben und Leben teilen – Ökumenischer Gesprächskreis
Wir tauschen uns in der Regel jeden zweiten Donnerstag in 
einer lockeren Runde aus, abwechselnd in der Lukasgemeinde 
und in St. Paul. Das nächste Treffen ist in der Lukasgemeinde 
am Donnerstag, 14. März, um 19.30 Uhr

	 Tag der ewigen Anbetung am 5. März
Am Dienstag, 5. März, begeht die Gemeinde St. Paul den Tag 
der ewigen Anbetung mit der Eucharistiefeier um 18.30 Uhr 
und im Anschluss mit einer verlängerten Zeit der Anbetung bis 
21 Uhr.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Christine Findeis (57 Jahre)

	 Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Sprechstunde mittwochs 
10-12 Uhr,  06221/302677, nbh-hd-sued@gmx.de

Spendenkonto: Evangelische Kirche in Heidelberg
IBAN: DE 77 6725 0020 0009 3129 51
BIC: SOLADES1HDB (Sparkasse Heidelberg)
Verwendungszweck: Nothilfe Flucht und Migration

Helfen 
Sie mit!

NOTHILFE FLUCHT UND MIGRATION
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  St. Marien (Pfaffengrund)	

	 Betstunde am Gründonnerstag
Im Anschluss an die Messe vom Letzten Abendmahl am Gründon-
nerstag in St. Bartholomäus (Wieblingen) findet eine Betstunde in 
St. Marien statt.

  Kinder- und Jugendtreff im Kirchengarten
Am Freitag, 8. und 22. März, laden wir alle Kinder ab der 3. 
Klasse herzlich ein, im Kirchengarten die Natur zu entdecken. 
Treffpunkt St Marien am Roten Turm (Marktstr 43).
Bei schlechtem Wetter spielen wir auch mal Billiard oder Tisch-
kicker im Gemeindehaus.
Kontakt: Monika Bietsch,  0163 8989593; j-bietsch@outlook.de

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Regina Wacker (69 Jahre), Marie Brodhuhn (86 Jahre), 
Erna Hutter (92 Jahre)

  Kontakte
Ministranten  Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 
ministranten-st.marien@web.de
Kinder- und Jugendtreff  Kontakt: Monika & Jürgen Bietsch, 

 0163 8989593, j-bietsch@outlook.de
Kirchenchor Cäcilia  Kontakt: Ingrid Stephan,  700557
Proben: mittwochs 19.30 Uhr, Gemeindehaus – kleiner Saal
(nicht in den Schulferien)
Projektchor „Klein ganz Groß“  Leitung: Kimmo Stohner, Kon-
takt: Cornelia Rehm,  737818

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

	 Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Das Pfarrbüro hat am 5. März sowie am 13. und 14. März wegen 
einer Fortbildung geschlossen.

  Das Gemeindeteam trifft am 28. Februar und am 12. März 
um 19 Uhr im Pfarrzentrum.

  Einladung zum Friedensgebet
In Ziegelhausen ist es eine gute Gewohnheit, dass ein „Roter 
Faden“ durch die Gottesdienste in der Fastenzeit führt. Diese 
Tradition führt das Gemeindeteam auch in diesem Jahr fort. Aus 
aktuellem Anlass stellen wir das Thema „Frieden“ als Hauptan-
liegen unserer Gebete in die Mitte und laden wir an den Sams-
tagen und Sonntagen immer 15 Minuten vor Gottesdienstbeginn 
zum Friedensgebet in die Teresa-Kirche ein. Die Gebetszeit vor 
dem Gottesdienst wird durch ein Lied, ein Gebet und persönli-
che Gebetszeit gestaltet. Wir laden Sie ganz herzlich ein, dieses 
Gebetsanliegen zu unterstützen.
Die Termine: 2. und 10. März um 18.30 Uhr, 17. und 24. März 
um 10.30 Uhr.

  Gesprächskreis zum Vortrag von Professor Welker
Wie glaubwürdig ist die Auferstehung? – Gesprächskreis zum 
Vortrag von Professor Dr. Michael Welker am Freitag, 15. März, 
um 18 Uhr im Pfarrzentrum mit Daniel Johann und Christel 
Storch-Paetzold.
Das Manuskript von Professor Welker schicken wir Ihnen zu.
Bitte melden Sie sich bei uns an, die Anzahl der Teilnehmer ist 
begrenzt.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn ist:
Leonie Jung (86 Jahre)

  Kontakte
Gemeindeteam: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de
Ministranten: ministranten-ziegelhausen@gmx.de
TeresaChor: info@bimu.org
Pfadfinderstamm: vorstand@pfadfinder-ziegelhausen.de
Kolpingfamilie – Vorstand: Michael Lorenz, Bernhard Jung 
kolping-ziegelhausen@web.de
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    St. Raphael | St. Vitus	

  Geänderte Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Vom 26. Februar bis 1. März sind beide Pfarrbüros geschlossen.

  Weltgebetstag in Neuenheim
Am 1. März findet um 19.30 Uhr das Treffen zum Weltgebetstag 
in der ev. Johanneskirche statt. Das diesjährige Ausrichtungs-
land ist Palästina. Die Frauen der Neuenheimer Ökumene sind 
sich einig, dass wir dieses Jahr mehr denn je aufgefordert sind, 
den Stimmen der christlichen Frauen Palästinas in geschwis-
terlicher Solidarität zuzuhören, ihnen nahe zu sein und der 
Hoffnung auf einen dauerhaften Frieden Ausdruck zu verleihen. 
Nach dem Gottesdienst wird es nicht wie üblich ein großes 
Essen geben, sondern Raum für Begegnung und Gespräche.
Sandra Grande für die Frauen der Ökumene Neuenheim

  Treffen der Sonntagskinder
Am Sonntag, 3. März um 10.30 Uhr laden wir alle Kinder nach 
St. Raphael ein. Nach einem gemeinsamen Beginn feiern wir im 
Gemeindehaus den Gottesdienst kindgerecht weiter.

  Frühstück im Winter vom 11.-17. März
Vom 11. bis 17. März  ist St. Vitus Gastgeber für bedürftige 
Menschen. Zwischen 8 und 10 Uhr wird den Besucherinnen und 
Besuchern ein reichhaltiges und kräftiges Frühstück angeboten. 
Gerne können Sie die Aktion mit einer Geldspende unterstüt-
zen, die Sie uns über das Pfarrbüro zukommen lassen können. 
Kuchenspenden können in der Aktionswoche im Vitushaus 
zwischen 7 und 11 Uhr abgegeben werden.

  Misereor-Fastenessen am 10. März in St. Vitus
Anlässlich der Fastenaktion von Misereor lädt die Gemeinde St. 
Vitus zu einem gemeinsamen Mittagessen nach dem Sonntags-
gottesdienst in das Gemeindehaus ein. Mit der Fastenaktion 
teilen wir die Sehnsucht nach einer gerechten Welt ohne Hun-
ger und das Anliegen, unserer Ernährung wieder mehr Wert-
schätzung entgegenzubringen. Gemäß dem Motto „Interessiert 
mich die Bohne“ bieten wir einfache Speisen an und bitten um 
Spenden für „Pwojè men kontre“, ein Waisenhaus auf Haiti, 
sowie die Partnergemeinde San Antonio in Parobamba/Peru.
Die Projekte im Netz: www.menkontre.com und www.stadtkirche-
heidelberg.de/st-raphael/gemeindeleben/peru-partnerschaft

  Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind:
Leopoldine Mahrla (95 Jahre), Helmut Ebermann (84 Jahre), 
Irma Wilhelm (95 Jahre)

  Weitere Termine
Gemeindeteam: 18. März, 19.30 Uhr, Alte Sakristei St. Vitus. 
Anliegen können Sie uns gerne zusenden gemeindeteam-nord@
kath-hd.de. 
Bibelkreis mit Detlef Thiel: 5./19. Februar, 19 Uhr, Alte Sakris-
tei St. Vitus
Kirchenchor St. Raphael: Probe mittwochs, 20 Uhr, Gemeinde-
haus; Kontakt: Tanja Leibig, tanja.leibig@gmx.de
Kirchenchor St. Vitus: Kontakt: Manfred u. Gisela Schmid,  
484828.
Öffnungszeiten der Kath. Öffentliche Bücherei (KÖB):  
montags 16-18 Uhr und donnerstags 17-19 Uhr –   4352-504 
(während der Öffnungszeit), E-Mail: koeb.se-nord@kath-hd.de

  St. Peter (Kirchheim)	

	 Geänderte Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist im März und April wegen eines Krankheits-
falls nur mittwochs von 10-12 Uhr geöffnet. Tanja Astor wird in 
dieser Zeit die Vertretung für Carmen Michels übernehmen.

	 „Kampf der Fasnacht mit der Fastenzeit“
Am Samstag, 9. März, um 19 Uhr wird Prof. Werner 
Mezger, bekannt als SWR-Kommentator und Spezialist der 
alemannischen Fasnacht, im Bürgerzentrum Kirchheim einen 
Vortrag halten über das Wimmelbild von Jan Bruegel „Der 
Kampf der Fasnacht mit der Fastenzeit“.

	 Kirchenputz am 16. März
Am Samstag, 16. März, ab 10 Uhr treffen sich an der Kirche  
Freiwillige, zum „Kirchenputz“. Es wäre schön, wenn viele Hel-
ferinnen und Helfer kommen würden 

	 Gottesdienst mit den PetersSingers
Gemeinsam mit Diakon Kai-Uwe Kretz gestalten wir am Sonn-
tag, 17. März, um 10 Uhr einen Wortgottesdienst musikalisch 
mit. Wir haben einige unserer bekannten modernen Lieder aus-
gesucht, teils etwas anders arrangiert, und freuen uns auf einen 
lebendigen Gottesdienst. Im Anschluss laden wir zum Kirchen-
kaffee ein.  werner mechler, petra ziegler, georg grädler

	 Anbetungsstunden am Gründonnerstag
Folgende Gruppierungen gestalten die Anbetungsstunden am 
Gründonnerstag: 20 Uhr kfd, 21 Uhr Familienkreis, 22 Uhr eine 
Familiengruppe, 23 Uhr Gemeindeteam.

	 Wiedereröffnung des Passionsalters von Bernhard Apfel
Das Kirchenjahr geht zügig auf die Osterfeiertage zu, mit 
der 40-tägigen Passionszeit bereiten wir uns auf die Feier 
des Sterbens und der Auferstehung von Jesus Christus vor. 
Die Passionszeit wird auch in den Votivtafeln des Altars von 
Bernhard Apfel widergespiegelt. So wollen wir die einzelnen 
Bilder nacheinander wieder zur Betrachtung freigeben:
Aschermittwoch: das letzte Abendmahl, 1. Fastensonntag: 
Zweifel im Garten Getsemani; 3. Fastensonntag: 
Gefangennahme und Qualen; Palmsonntag: Verurteilung 
durch Pilatus; Gründonnerstag: Kreuzigung; Karfreitag: Tod; 
Osternacht: Auferstehung

	 Save the date: Mitgliederversammlung der kfd
Am Freitag, 12. April, findet um 18 Uhr die Mitgliederversamm-
lung der kfd im kleinen Saal des Gemeindehauses statt.

	 Verstorben und heimgegangen zum Herrn sind: 
Katharina Rannio (93 Jahre), Karl Meinhard (61 Jahre), 
Thi Hoa Nguyen (74 Jahre)

Ökumenische Nachbarschaftshilfe: Öffnungszeit montags 
8.30-10 Uhr nach telefonischer Vereinbarung, Pfarrhaus, 
Lochheimer Str. 39,  4352-492 oder 0151-27195647

	 Weitere Termine (Gemeindehaus, Albert-Fritz-Straße 35)
Gymnastik: montags, Kreis I: 18.30 Uhr, großer Saal
Kirchenchorprobe: dienstags 19.15 Uhr, kl. Saal
Chorprobe PetersSingers: mittwochs, 19 Uhr, gr. Saal
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    GOTTESDIENSTORTE 	

ALTSTADT  Jesuitenkirche: Richard-Hauser-Platz | St. Anna: Plöck 4 | Kran-
kenhaus St. Vincentius: Untere Neckarstr. 1-5
BAHNSTADT  HALT. - Kirche in der Bahnstadt, Galileistr. 25
BERGHEIM  St. Albert: Bergheimer Str. 108 | Ev. Lutherkirche: Vangerowstr. 3
BOXBERG/EMMERTSGRUND  St. Paul: Buchwaldweg 2 | Ev. Lukasgemeinde: 
Boxbergring 101 | Louise-Ebert-Haus: Buchwaldweg 15 | Augustinum: Jaspersstr. 2 
EPPELHEIM  Christkönigkirche: Rudolf-Wild-Str. 51 | Josephskirche: Christ-
ophstr. 2 | Gemeindehaus St. Franziskus: Blumenstr. 33 | Haus Edelberg: Peter-
Böhm-Str. 48 | Ev. Pauluskirche: Hauptstr. 56
HANDSCHUHSHEIM  St. Vitus: Steubenstr./Pfarrgasse | Altenheim St. Michael: 
Steubenstr. 56 | Ev. Friedenskirche: An der Tiefburg 10, 69121 HD
KIRCHHEIM  St. Peter: Lochheimer Str. 41 | Gemeindehaus St. Georg: Albert-
Fritz-Str. 35 | Mathilde-Vogt-Haus: Schwarzwaldstr. 22 | Arche: Glatzer Str. 31
NEUENHEIM  St Raphael: Werderstr. 49 | Ev. Johanneskirche: Lutherstr. 65 | 
+punkt.: Im Neuenheimer Feld 130.2 | Chirurgische Klinik / Kopfklinik: Im Neuen-
heimer Feld 420 / 400
PFAFFENGRUND  St. Marien: Schützenstr. 19 | AWO Seniorenzentrum: Kranich-
weg 51 | Ev. Auferstehungskirche: Obere Rödt 13
ROHRBACH  St. Johannes: Herrenwiesenstr. 12 | St. Benedikt: Konstanzer Str. 
47 | Marienkapelle: Gemeindehaus, Rathausstr. 28 | Thoraxklinik: Amalienstr. 5 | 
Bethanien-Lindenhof: Franz-Kruckenberg-Str. 2 | Maria-von-Graimberg-Haus: Max-
Joseph-Str. 60 | Melanchtonkirche: Am Heiligenhaus 16-35
SCHLIERBACH  St. Laurentius: Wolfsbrunnensteige 14 | Gutleuthofkapelle: 
Gutleuthofweg | Orthopädische Klinik: Schlierbacher Landstr. 200a
SÜDSTADT  St. Michael: Kirschgartenstr. 35 | Bethanienkrankenhaus: Rohr-
bacher Str. 149 | Ev. Markushaus: Rheinstr. 29/1
WESTSTADT  St Bonifatius: Am Wilhelmsplatz | St. Josefskrankenhaus: Land-
hausstr. 25 | Ev. Christuskirche: Zähringerstr. 28
WIEBLINGEN  St. Bartholomäus: Wallstraße 29 | Alte Kirche: Mannheimer Str. 
235 | ASB Wohnheim: Mannheimer Str. 280 | Thadden-Kapelle: E.v.-Thadden-Schu-
le, Klostergasse 2-4 | Schwesternhaus: Kreuzstr. 1
ZIEGELHAUSEN  St. Teresa: Mühlweg 11 | Peterstal St. Peter: Wilhelmsfelder 
Str. 101 | Abtei Neuburg: Stiftweg 2 | Ev. Versöhnungskirche: Mühlweg 10 | Park-
residenz am Neckar: Kleingemünder Str. 6

    SEELSORGETEAM 	

	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

	 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

	 Andrea Becker (Ehrenamtskoordination), andrea.becker@kath- 
hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-514

	 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

	 Pastoralassistentin Olivia Costanzo, olivia.costanzo@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-404

	 Kooperator Dr. Jorgiano dos Santos da Silva, jorgiano.santos@ 
kath-hd.de, Rudolf-Wild-Str. 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431 

	 Gemeindereferentin Judith Englert, judith.englert@kath-hd.de, 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405

	 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-501

	 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-491

	 Vikar Daniel Johann, daniel.johann@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-495 

	 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-543 

	 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann 
-lier@kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

	 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Kirschgartenstr. 33, 69126 Heidelberg, 0151 58177712    

	 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490 

	 Vikar Gnani Raj Lazar, vikar.lazar@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Str. 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-434 

	 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-
hd.de, Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-551 

	 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-505

	 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-481 

	 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480 

	 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helf-
ferich@kath-hd.de, Werderstr. 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-426 

	 Diakon Tobias Waibel (nebenberuflich), tobias.waibel@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353-670 

	 Peter Wegener (Öffentlichkeitsarbeit), peter.wegener@kath-hd.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353882

	 Jochen Winter (Flüchtlingsseelsorge), jochen.winter@kath-hd.de, 
Patrick-Henry-Village, 69126 Heidelberg, 0160/5256511

    PFARRGEMEINDERAT (VORSTAND) 	

	 Dr. Daniela Seehaus (Vorsitzende), daniela.seehaus@kath-hd.de 
	 Dr. Thomas Rumbach, thomas.rumbach@kath-hd.de 
	 Dr. Werner Bomm, werner.bomm@kath-hd.de
	 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de

    CARITAS & SOZIALSTATIONEN 	

Caritasverband Heidelberg e.V. 
Turnerstraße 38, 69126 Heidelberg, 06221/3303-0
caritas@caritas-heidelberg.de
Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Carl-Benz-Str. 3, 68723 Schwetzingen, 06202/9314-0
info@caritas-rhein-neckar.de
Katholische Sozialstation Heidelberg Süd gGmbH
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/7201-01
info@sozialstation-hds.de
Sozialstation St. Vitus Heidelberg-Nord und Dossenheim gGmbH
Pfarrgasse 5a, 69121 Heidelberg, 06221/480686
info@sozialstation-st-vitus.de
Kirchlicher Pflegedienst Kurpfalz e.V. - Außenstelle Eppelheim
Scheffelstraße 11, 69214 Eppelheim, 06221/7392980
info@pflegedienst-kurpfalz.de

    IMPRESSUM 	

Pfarrbrief der Katholischen Stadtkirche Heidelberg • Merianstraße 1, 
69117 Heidelberg, 06221-4352400 • V.i.S.d.P. Pfarrer Johannes Brandt
Redaktion:	Peter Wegener, Tel.: 06221-4353882, presse@kath-hd.de 
	 Barbara Wolf, barbara.wolf@kath-hd.de
Konzeption: www.bertele-bfg.de • Druck: Neumann Druck, Heidelberg

SPENDENKONTO  der Stadtkirche

Kath. Kirchengemeinde Heidelberg 
IBAN  DE65 6725 0020 0009 2439 09
Geben Sie bitte, falls gewünscht, einen Zweck für Ihre Spende an - und 
Ihre Adresse, falls Sie eine Zuwendungsbestätigung benötigen.



Katholische Stadtkirche 
heidelberg

Redaktionsschluss für die Oktober-Ausgabe (29. September-28. Oktober): Dienstag, 11. September 2018

  Seelsorgeteam  

 Pfarrer Dr. Joachim Dauer, joachim.dauer@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-401 

 Pfarrer Johannes Brandt, johannes.brandt@kath-hd.de 
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-431, 

 Pfarrer Alexander Czech, alexander.czech@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-402 

 Pfarrer Christof Heimpel, christof.heimpel@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-16 

 Pfarrer Josef Mohr, josef.mohr@kath-hd.de 
Werderstraße 51, 69120 Heidelberg-Neuenheim, 06221/412015

 Kooperator Chinedu Nweke, chinedu.nweke@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/7257941

 Kooperator Manfred M. Huber 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 0175/7742761 

 Diakon Andreas Korol, andreas.korol@kath-hd.de 
Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg-Boxberg, 06221/4352-461 

 Diakon Kai-Uwe Kretz (nebenberuflich), kai-uwe.kretz@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/785185 

 Diakon Ralf Rotter (nebenberuflich), ralf.rotter@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/373737 

 Pastoralreferentin Monika Attipoe, monika.attipoe@kath-hd.de 
Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 06221/4352-601 

 Pastoralreferent Raphael Brantzen, raphael.brantzen@kath-dekanat-hw.de 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4353881

 Pastoralreferent Hermann Bunse, hermann.bunse@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-405 

 Pastoralreferent Carsten Groß, carsten.gross@kath-hd.de 
Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg-Handschuhsheim, 06221/4352-501 

 Pastoralreferent Claus Herting, claus.herting@kath-hd.de 
Lochheimer Str. 39, 69124 Heidelberg-Kirchheim, 06221/4352-491

 Pastoralreferentin Dr. Christiane Martin, christiane.martin@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-14 

 Pastoralreferentin Judith Schmitt-Helfferich, judith.schmitt-helfferich@
kath-hd.de, Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-511 

 Gemeindereferentin Tanja Becker, tanja.becker@kath-hd.de, 
Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-673

 Gemeindereferentin Kirsten Kemper, kirsten.kemper@kath-hd.de 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-18 

 Gemeindereferentin Edeltraud Kohlmann-Lier, edeltraud.kohlmann-lier@
kath-hd.de, Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-403 

 Gemeindereferent Stefan Osterwald, stefan.osterwald@kath-hd.de 
Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg-Rohrbach, 06221/4352-481 

 Pastoralassistentin Tamara Sporer, tamara.sporer@kath-hd.de 
Marktstraße 43, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund, 06221/4352-512

  Pfarrbüros  

 Hl. Geist (Jesuitenkirche) Claudia Jörder, jesuitenkirche@kath-hd.de 
Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400, Fax: 9008-12, 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 9 – 12 Uhr; Fr 10 – 12 Uhr; Mi 15 – 17 Uhr

 St. Laurentius (Ziegelhausen) Stefanie Vobis, st.laurentius-ziegelhausen@
kath-hd.de, Mühlweg 11, 69118 Hd-Ziegelhausen, 06221/4352-621, Fax: 4352-
629, Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 10 – 12 Uhr, Do 16 – 18 Uhr

 St. Laurentius (Schlierbach) Claudia Jörder, st.laurentius-schlierbach@
kath-hd.de, Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Hd-Schlierbach, 06221/ 4352-410, 
Öffnungszeiten: Mo 15.30 – 17.00 Uhr

 St. Raphael Gisela Walk, st.raphael@kath-hd.de
Werderstraße 51, 69120 Hd-Neuenheim, 06221/412015, Fax: 419294, 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr 9 – 12 Uhr, Do 15 – 17 Uhr

 St. Vitus Gisela Walk, st.vitus@kath-hd.de
Pfarrgasse 5, 69121 Hd-Handschuhsheim, 06221/4352-500, Fax: 4352-509, 
Öffnungszeiten: Mi 15 – 18 Uhr, Di/Do 9 – 12 Uhr

 St. Johannes Ralf Rotter, st.johannes@kath-hd.de
Rathausstraße 32, 69126 Hd-Rohrbach, 06221/373737,  
Öffnungszeiten: Mo/Fr 10-12 Uhr, Di/Do 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

 St. Peter Carmen Michels, st.peter@kath-hd.de
Lochheimer Straße 39, 69124 Hd-Kirchheim, 06221/785185, Fax: 780223, 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo/Do 16-18 Uhr

 St. Paul Gabriela Krettek, st.paul@kath-hd.de
Buchwaldweg 2, 69126 Hd-Boxberg, 06221/895307-0, Fax: 895307-19, 
Öffnungszeiten: Mo 10-11 Uhr, Di/Fr 9.30-11.30 Uhr, Di/Mi/Do 15.30-17.30 Uhr

 St. Joseph Erika Zollner, st.joseph@kath-hd.de
Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430, Fax: 4352-439, 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 10 – 12 Uhr, Di 10 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr,  
Mi 10 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr

 St. Marien Heidi Griesheimer, st.marien@kath-hd.de
Marktstraße 43, 69123 Hd-Pfaffengrund, 06221/4352-510, Fax: 707036, 
Öffnungszeiten: Mo 16 – 18 Uhr, Di, Mi, Fr 9 – 12- Uhr, Do 15 – 18 Uhr

 St. Bartholomäus Silvia Fehr, st.bartholomaeus@kath-hd.de
Wallstraße 27, 69123 Hd-Wieblingen, 06221/831101, Fax: 830398, 
Öffnungszeiten: Mo – Do 10 – 12 Uhr

 Philipp Neri (St. Bonifatius) Renate Grillowitzer, st.bonifatius@kath-hd.de, 
Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/1302-0 Fax: 1302-25, Öffnungszeiten: 
Mo – Do 9 – 12 Uhr; Mo, Mi, Do 14 – 15 Uhr

 Philipp Neri (St. Albert) Iris Fahsold, st.albert@kath-hd.de, Bergheimer 
Straße 108, 69115 Heidelberg, 06221/4352-610,  
Fax: 168087, Öffnungszeiten: Di 14 – 18 Uhr

 Philipp Neri (St. Michael) Iris Fahsold, philipp.neri@kath-hd.de, 
st.michael@kath-hd.de, Kirschgartenstraße 33, 69126 Heidelberg, 
06221/4352-600, Öffnungszeiten: Mi 15 – 18.30 Uhr

www.stadtkirche-heidelberg.de
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Die nächste Ausgabe des Pfarrbriefs überbrücken erscheint zum 28. März und umfasst den Zeitraum bis zum 28. April 2024. 
Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist Dienstag, 12. März 2024.

Je mehr man sich bemüht, Gott zu lieben, 
umso größer wird die Liebe zu denen, 
die Gott so sehr liebt.

Charles de Foucauld, 1858-1916

  Heilig Geist | Jesuitenkirche	

Merianstraße 2, 69117 Heidelberg, 06221/4352-400 
Pfarrbüro  Claudia Jörder | jesuitenkirche@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Do 9-12 Uhr + Termine nach Vereinbarung

Gemeindeteam  Sprecher: Donate Taufenbach und Peter Fayterna 
Mail: gemeindeteam-jesuitenkirche@kath-hd.de

  Philipp Neri	

Blumenstraße 23, 69115 Heidelberg, 06221/4352-540
Pfarrbüro  Silvia Sparn-Haida, Patricia Wildegans-Nalder, Ralf Rotter

philipp.neri@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Do 10-13 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecherin: Mechtild Schlager 
Mail: gemeindeteam-pn@kath-hd.de

  St. Bartholomäus	

Wallstraße 27a, 69123 Heidelberg, 06221/4352-670
Pfarrbüro  Lydia Schmitt | st.bartholomaeus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di, Mi 10-12 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecher: Dr. Friedrich Heinemann 
Mail: gemeindeteam-wieblingen@kath-hd.de, 06221/834938

  St. Johannes	

Rathausstraße 32, 69126 Heidelberg, 06221/4352-480
Pfarrbüro  Gabriele Krettek | st.johannes@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Fr 10-12 Uhr 

Gemeindeteam Sprecher: Peter Stetzelberger 
Mail: gemeindeteam-johannes@kath-hd.de

  St. Joseph	

Rudolf-Wild-Straße 40, 69214 Eppelheim, 06221/4352-430 
Pfarrbüro  Erika Zollner | st.joseph@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 10-12 Uhr, Mi 15-17 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecherinnen: Jutta Dawid und Claudia Scherer  
Mail: gemeindeteam-eppelheim@kath-hd.de

  St. Laurentius (Schlierbach)	

Wolfsbrunnensteige 14, 69118 Heidelberg, 06221/4352-410
Pfarrbüro  Claudia Jörder | st.laurentius-schlierbach@kath-hd.de
Öffnungszeiten im Pfarrbüro der Jesuitenkirche (s.o.) 

  St. Laurentius (Ziegelhausen)	

Mühlweg 11, 69118 Heidelberg, 06221/4352-621
Pfarrbüro  Stefanie Flum | st.laurentius-ziegelhausen@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di, Fr 10-12 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecherin: Mechthild Thewes 
Mail: gemeindeteam-ziegelhausen@kath-hd.de

  St. Marien	

Marktstraße 43, 69123 Heidelberg, 06221/4352-510
Pfarrbüro  Tanja Astor | st.marien@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Do 15-18 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecherin: Dr. Waltraud Weidenbusch 
Mail: gemeindeteam-pfaffengrund@kath-hd.de

  St. Paul	

Buchwaldweg 2, 69126 Heidelberg, 06221/4352-460
Pfarrbüro  Gabriela Krettek | st.paul@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Di 9.30-11.30 Uhr 

Gemeindeteam  Sprecherin: Gerlinde Franz 
Mail: gemeindeteam-boxberg@kath-hd.de

  St. Peter	

Lochheimer Straße 39, 69124 Heidelberg, 06221/4352-490
Pfarrbüro  Carmen Michels | st.peter@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo 16-18 Uhr, Mi 10-12 Uhr 

Gemeindeteam Sprecher: Betram Swonke 
Mail: gemeindeteam-kirchheim@kath-hd.de

  St. Raphael	

Werderstraße 51, 69120 Heidelberg, 06221/4352-420
Pfarrbüro  Sabine Zeitler | st.raphael@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Mo, Mi 9-12 Uhr, Do 15-17 Uhr 

Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  Sprecher: Claudia Häfele 
und Martin Weinmann | Mail: gemeindeteam-nord@kath-hd.de

  St. Vitus	

Pfarrgasse 5, 69121 Heidelberg, 06221/4352-500
Pfarrbüro  Sabine Zeitler | st.vitus@kath-hd.de
Öffnungszeiten: Do 10-12 Uhr 
Gemeindeteam St. Raphael / St. Vitus  siehe St. Raphael

Bitte beachten: Tagesaktuelle Öffnungszeiten der 
Pfarrbüros auf www.stadtkirche-heidelberg.de


